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Die erste Langlauf -
loipe in Mitterfels wur -
de am 1. Januar 1980
eröffnet. Sie führte von
Kreuzkirchen auf der
neuen Forststraße und
dem Reitweg bis Schei -
belsgrub und war ins-
gesamt 5 Kilometer
lang.

Da die Schneelage im
Perlbachtal (330 m
NN) zu unsicher war, wur de
die Loipe 1981 nach Mitterfels
verlegt. Ausgangs punkt war
der Parkplatz am Friedhof (430
m NN). Die Loipe wurde in
zwei Varianten angeboten.
Loipe 1: Sporn hütt ling, 2 km;
Loipe 2: Großkohl ham, 6 km.
1983 wurde das Angebot durch
die Loipe Ei sen hart erweitert.

Auf Grund des schneereichen
Winters 1981 erwarb die
Markt gemeinde ein Spurgerät,
das bis heute seinen Dienst tut.
Die Loipen wurden von Ur -
laubs gästen, Freizeit sport lern
der Umgebung und Ge mein -
debürgern gut angenommen.
1981 bis 1984 wurden Markt -
meisterschaften im Ski- Lang -

lauf ausgetragen, und
auch die größte deut-
sche Skifir ma „Völkl”
aus Straubing führte
auf der Loipe in Mitter -
fels ihre Betriebs mei -
ster schaften durch. Bis
1990 wurden die Loi -
pen von der Ski-Abtei -
lung des TSV in Zu -
sam menarbeit mit der
Gemeinde gespurt.

Die schneearmen Winter ab
1991 machten das Spuren der
Loipen auf dem stark kupierten
Gelände über Felder und Wie -
sen nicht mehr möglich. Ein
Glücksfall für den Fremden -
verkehrsort Mitterfels und die
Skilangläufer war es deshalb,
daß ab 1991 der Fußgänger-
und Radweg auf der ehemali-
gen Bahntrasse als Loipe be -
nutzt werden konnte. Seither
spurt der Bautrupp der Markt -
gemeinde Mitterfels bei ent-
sprechender Schneelage die
Strecke vom ehemaligen Bahn -
hof Steinburg bis Haselbach,
Das ergibt als Rundkurs 16 km,
also genauso lang wie die
Strecke am Hirschenstein.
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